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Getreidemarkt und wirtschaftliche Situation 2016/17  

Bild: SMUL / Burkhard Lehmann  

Nachtrag zum Qualitätsgetreidetag, 09.09.17 Groitzsch 

LfULG, Referat 24 



3 | September 2017 | Annette Schaerff 

Situation am Weltmarkt – Produktion 

Quelle: USDA, Sept. 2017  
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Situation am Weltmarkt – Weizen 

Versorgung bleibt gut – Bestände ändern sich wenig  

Quelle: USDA, Sept. 2017  
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Situation in der EU – Weizen 

Durchschnittliche Ernte - große Ertragsunterschiede zwischen 

Mitgliedsländern bzw. Regionen, Bestände wenig verändert 

Quelle: EU-Kommission, Sept. 2017  
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Ernte unterdurchschnittlich, Qualitäten wechselhaft, wieder Defizite bei Raps 

Quellen: AMI, Stat. Bundesamt, BMEL  August 2017  

Erstes vorläufiges Ernteergebnis 

für Deutschland 
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Ernte unterdurchschnittlich, Flächen- /Ertragsrückgang bei Wintergetreide und Raps 

Erstes vorläufiges Ernteergebnis 

für Sachsen 

Quellen: AMI, Stat. Bundesamt, StaLA SN, August 2017  
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Ertragssituation bei Getreide und Raps 

im Bundesländervergleich - 2017 

Quelle: BMEL/Stat. Bundesamt, 26.08.2017 
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Ertragssituation ausgewählter Fruchtarten  

Sachsen 2013 - 2017 im Vergleich zum mehrjährigen Mittel 

Quelle: StaLA Sachsen, BMEL/Stat. BA 
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Entwicklung der Erzeugerpreise 

für Weizen in Sachsen 

Quelle: ZMP/LawiDi/AMI/MIO 

Preisniveau €/dt 

ex Ernte 2017 

E: 16,40 

 A: 15,20 

 B: 14,70 

 C: 13,90 

über Vorjahresniveau aber 

10-15% unter 5-Jahres-Mittel 
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Entwicklung der Erzeugerpreise 

anderer Marktfrüchte 

Quelle: ZMP/LawiDi/AMI/MIO 

Ernte 2017 €/dt 

35,20 

 17,90* 

12,70 

12,90 

13,00 

  16,60* 
* Bundesmittel 

über Vorjahresniveau aber 

5-15% unter 5-Jahres-Mittel 
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Entwicklung der Düngerpreise 

Quellen: agrarzeitung, MIO 

WJ 16/17 €/kg 

   0,71 

   0,56 

   0,53 

   0,69 

   0,46 

Ø Nährstoffpreise 

   0,63 €/kg N 

   0,65 €/kg P2O5 

   0,47 €/kg K2O 

10-20% günstiger 

als im Vorjahr 
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Ökonomische Situation 

zur Ernte 2017 in Sachsen 

Quelle:  LfULG, Kalkulation Schaerff auf 

              Basis Planungs- und Bewertungsdaten 
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Wirtschaftlichkeitsentwicklung 

Hauptkulturen 2009 - 2017 

2017: unterdurchschnittlich, Raps enttäuschend 

Quelle:  LfULG, Kalkulation Schaerff auf 

              Basis Planungs- und Bewertungsdaten 
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Weltmarkt 
Getreide 

• nach 5 ertragsstarken Jahren gut versorgt 

• Bestände bleiben auf hohem Niveau  

• wenig Preisspielraum 

• EU-Ernte etwas über Vorjahr, D unterdurchschnittlich 

• Bestände wenig verringert, EU weiter Nettoexporteur 

• Nachfrage auf dem Weltmarkt  prägt Preisentwicklung 

Markt EU/D 
Getreide 

Sachsen 
Ergebnisse  

• Getreideerträge leicht - Raps weit unter 5-Jahres-Mittel 

• Preise besser als 2016, aber immer noch niedrig 

• Dünger sehr kostengünstig, Diesel wieder etwas teurer 

• ökonomische Ergebnisse unbefriedigend, Raps enttäuscht 

• ökon. Ranking: A-Weizen, Braugerste, B-Weizen, Raps 

im Blick  
• Risiken begrenzen über Anbauvielfalt, Vermarktungs- 

     und Kostenmanagement  

• Entwicklungen bei Braugerste beobachten 

Zusammenfassung / Fazit 


